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I. Allgemeine Jtitteilungei
(SBo beftimmte SRonatStage angegeben 1

Harbern: Sni legten SBittwocb jeben ÏBonatS SSiebmartt,
SBodjenmartt alte SBittwocb.

Sibelboben: SIeinoiebmarft am 6. September.
Hltorf: Die großen SSicbmarfte im Dftober uitb Sîooembcr

beginnen jwei Sage cor bem angezeigten Haupttage.
Stltflätten : SBocbenmartt am Donnerstag, ober am SBitü

rooeb, wenn auf bett Donnerstag ein geiertag fällt.
Imribtofil: SSiebmarfte aml.u.3. SBittmod; jeben SBonatS.
Sabcii (Stargau) : SBocbenmartt Dienstags unb ©amStagS.
Salerna: SBonatSmarft am 2. Donnerstag jeben SBonatS.
Safel: SBeffe nom 27. Dttober bis 10. Stooember.
Scflelab : Stm erften Sonntag im $uli SBarft für laubwirt*

fdjaftlicbe SBerfjeuge. gufammentunft b. arbeitfudjenben
beutfdjenSBciber. Stm 1. Sept. Sieb», fpecieIX ©d^afmarït.

äBetlinjona: SBocbenmartt ©amStagS; SSiebmartt zweimal
monatlich, je am SBütrood) »or bem £ocarno*SBartt;
ajieffen in ber erften SBocbe gebruar unb ©eptember.

Sern: SBocbenmartt atte Dienstage unb ©amstage; ^Jferbe*
märt te am 13. gebruar, 13. Sttarz, 3. Stprii, 1. SDÎai,
28. Stuguft, 4. ©eptember, 2. Dftober, 27. ÇBonember.

grübjabrSnteffe: 1. Stprii bis 15. Stprit. .§erbft
meffe: 25. Siooember bid 9. Dezember.

Siel: ipferbemärtte am 1. Sttärz, 5. Stprii, 13. ©ept.
SiffbofSjeB : SBonatSmarft am brüt. ÏBontag jeb. SBonatS.
Srugg: SSiebmartt am zweiten Dienstag jeben SBonatS.
SBitladi: SSiebmartt am erften SBittwocb jeben SBonatS.
Surgborf: SBonatS» unb SSiebmarfte am erften Donners»

tag jeben ÏBonatS. SBodjenmartt jeben Donnerstag,
gättt ein SBartt auf einen geiertag, am folg. SBerftag.

Chateau d'Oex: SBocbenmartt am Donnerstag,
ßoffanat): ©amenmartt ant 20. ©eptember.'
Didêiorf : SSiebmartt am »ierten ïttittwodj jebett SBonatS.
jffllifau: 33ief)marft am erften 9Jiontag jeben 9)Zortat3.
j|rlenliadj • 3Jîonatèmarït am ^eitert £)ienêtaô jeben 9Jïonat3.
©Holjmatt: 9Jîonatê;u. 6cÇraeinemarftambritten3Jîontag

jeben ÏBonatS.
gïatu^ï : $iefymar?t am aroeiten 9Jiontag jeben 9)tonat3.
Srauenfcll): SSiebmarït am erften unb britten Montag

jeben ÏBonatS; bodj fiitbcn im Dttober unb ®ezember
niebt mebr als zwei SBcirtte ftatt, mit Hinzurechnung
ber im Kaienbarium angezeigten SabrmSrfte. Db ft»
mart t im Herbft jeben ©amstag, ©emiifemarît jeben
SBittwodj unb ©amstag.

8tei6urg: SSiebmartt am erften ©amstag jeben ÏBonatS.
@enf: SUte SBontage ©tiere=, Kübe» unb ©cbweinemartt ;

Dienstags unb greitagS Kälber» unb ©diafmartt, am
erften ÏBontag jeben ÏBonatS Sjabrmarft.

SSiUI): Kleinnieb» unb ©ebraeinemärfte am 29. ganuar,
„26. ïîooember unb 31. ®ezember.

©tnningen: ïtm legten ÏBontag jeben ÏBonatS SSiebmartt.
ÇeriSau: SBocÇenmarït mit 23ief)marït jeben Jreitag.
vUtttoQl: 2Bodjenmarft aile 9JUttn)ocf); 3Jk>natêmarft je;

weiten am erften SRittwodj im ÏBonat.
bnaitn (@<bwt)z): Stile Dienstage SBocbenmartt, febr ftart

mit Kälbern, ©djweinen u. anberm Kleimneb befabrett.
langnau: 2IUe greitage SBocbenmartt u. am erften greitag

jeben ÏRonatS SSiebmartt.
Langenthal : 3tm brüten ®ienStag jeben SBonatS SSiebmartt

unb alte ®ienStage Sßodienmartt, fällt SBeibnaditen auf
Stenftag, ant Dag »orber.

j-iujitn : SBocbenmartt alte SBontage.
£??J'®Jurg : SBodjenmarft alte ©amstage.

fjf«''® ' äßod;enmartt atte SJtontage, wegen eines alt=
fautgen geiertagS am oorbergebenben ©amstag.

über JtfirRte tnt Snlaitb.
ib, gelten biefe nur für bas gabr 1894.)

Code: SSiebmartt ant 1. ïïîontag jeben SSlonatS; im Stprit
glekbzeüig $ferbemartt u. im ©ept. tant. SSiebmartt.

Bojern : SBocbenntarft jeben ®ienstag, wegen geiertagS am
Sage naebber.

Martigny-bourg: SBodjenmartt am SJtontag.
Vleiringen: ïlionatSmarît a. erften Donnerstag jeb.SRouats.
Ülouticr: SBocbenmartt am ©amstag.
Diuutiatbal: ©djafmartt ant 8. Stuguft.
Weuenbutß : ftant.SSiebmartt am britten Donnerstag im 9Rai.
lieunfireb : SSiebmartt am festen SBontag jeben SRonatS.
Stiliao : SBocbenmartt ant Sltontag.
Oloirmont: SBocbenmartt alte Dienstage,
ülbon i SSiebmartt am erften Donnerstag jeben SJtonatS.

D6et(lammbeim: 3BonatS= (33ieb< unb ©cbweine^) Sltartt
am testen ÎOÎontag atter SRoitate, mit StuSnabme beS

gebruar unb Dftober.
Dlien : SBod)enntartt u. Äteinniebmartt jeben Donnerstag,

wegen geiertagS ant Dag naebber.
Sßabrrne: SSiebmartt ant erften Donnerstag jeben ÏBonatS.
SSerrot): Sîiemniebmartt am 15.3an., 19.gebr. u. 17.®ej.
ipfäffiton : SSiebmartt am britten ÏBontag jeben ÏBonatS.
SPuIiij: fiteinniebmartt am 1. SBärj unb 13. Dejember.
StapperStobl (@t. ©allen) : 3Bocben=SSiebmartt alleïBittmocb,

wegen geiertagS am fotgenben Dage.
IReidjenbaib bei grotigen: ©cbafmartt am 6. September;

Jüehtniebmarft am 25. ©eptember unb am 30. Dftober.
Woberebo: SRonatSmärtte am 10. Jjatt., 6. gebr., 6. SJtarj,

3. Stprit, 5.3uni, 3. $uti, 7. Slug., 4. Sept., 8. ïîo»., 10. Dej.
©oanen: SBocbenmartt alte greitage.
©organs : ©roße Süeb= unb ißferbemiirtte an ben beibett

»orftebenb im Slocember bezeichneten Dagen.
©iboffboofen : SSiebmärtte am erften unb britten Dienstag

jeben ÏBonatS, unb an ben angezeigten gabrmeirften.
©djleitbeim: Stm zweiten SBittwocb jeben ÏBonatS, in

mefdjem tein Qabrmartt ftattfinbet, wirb ein ©djweines
marft abgebalten.

©<bübfbeint : SBonatS» u. ©cbweinemartt am erften ÏBontag
jeben ÏBonatS.

©ibtoolb : ÏBonatSmârfte am 22. gebr., 15. SRarz, 19. Stprii,
21. 3uni, 19. 3uli, 16. Stuguft, 20. ©ept., 13. Dez.

©ototburn: SBocbenmartt alte ©amstage.
©tedborn: Ärautmarft am 10. ïîonember.
©t. Wollen : SBocßem unb SSiebmartt alte ©amstage.
tlnter=Çannu: ©d)weinemarft am erften ÏBontag jeben SBtS.

Ubnaib: SBocbenmartt atte ©amstage.
SBiSg: Dbftmarft am 10. Stuguft.
SBeefen: SBocbenmartt atte SRittwod).
SBeinfdben: SSiebmartt am zweiten unb legten SBittwocb

ieben ÏBonatS.
SBt(f|ingen (©cbapaufen): ©cbweinemartt am britten

ÏBontag jeben ÏBonatS.
SBoljlen (Slargau): Stile greitage SBocbenmartt.
SBoljlbaufen : SBonatSnxärtte am zweiten ÏBontag berjenigen

SBonate, in welchen teine Sabrmartte ftattfinben.
SIB9I (©t. ©alten): SBodjen* unb SSiebmartt jeben Dienstag,

wegen geiertagS am folgenben Dag.
Stjerfl : Die biefigen SBärtte werben an ber Dberzott6ruct

bei ©tation Sanbguart abgebalten.
Böfingen : SBocbenmartt am ©amstag.
ätirid) : SBodjenmartt für SRanufafturen unb Lebensmittel

jeben greitag. Sebermeffen am legten ÏBontag
ber ÏBonate älpril unb Stuguft.

8ug: SBocbcm unb SSiebmartt atte Dienstage, wegen geft»
tageS am SBittwocb.

I. Allgemeine Mitteilungen
(Wo bestimmte Monatstage angegeben 1

Aarbcrg: Lm letzten Mittwoch jeden Monats Viehmarkt,
Wochenmarkt alle Mittwoch.

Adclboden: Kl ein vie h markt am K. September.
Altorf: Die großen Vichmärkte im Oktober und November

beginnen zwei Tage vor dem angezeigten Haupttage.
Altstäticn: Wochenmarkt am Donnerstag, oder am Mitt-

woch, wenn auf den Donnerstag ein Feiertag fällt.
AmriSweil: Viehmärkte aml.u.3. Mittwoch jeden Monats.
Baden (Aargau) : Wochenmarkt Dienstags und Samstags.
Balerna: Monatsmarkt am L.Donnerstag jeden Monats.
Basel: Messe vom 27. Oktober bis 1t). November.
Bellelah: Am ersten Sonntag im Juli Markt für landwirt-

schaftliche Werkzeuge. Zusammenkunft d. arbeitsuchenden
deutschenMäder. Am 1. Sept. Vieh-, speciell Schafmarkt.

Bellinzona: Wochenmarkt SamStags; Viehmarkt zweimal
monatlich, je am Mittwoch vor dem Locarno-Markt;
Messen in der ersten Woche Februar und September.

Bern: Wochenmarkt alle Dienstage und Samstage; Pferde-
Märkte am 13. Februar, 13. März, 3. April, 1. Mai,
28. August, 4. September, 2. Oktober, 27. November.
Frühjahrsmesse: 1. April bis 15. April. Herbst-
messe: 25. November bis 9. Dezember.

Biel: Pferdemärkte am I.März, 5. April, 13. Sept.
BischofSzell: Monatsmarkt am dritt. Montag jed. Monats.
Brugg: Viehmarkt am zweiten Dienstag jeden Monats.
Bülach: Viehmarkt am ersten Mittwoch jeden Monats.
Burgdorf: Monats- und Viehmärkte am ersten Donners-

tag jeden Monats. Wochenmarkt jeden Donnerstag.
Fällt ein Markt auf einen Feiertag, am folg. Werktag.

Lblllomi ä'vox: Wochenmarkt am Donnerstag.
Cossonay: Samenmarkt am 2t>. September.
Dielsdorf: Viehmarkt am vierten Mittwoch jeden Monats.
Eglisau: Viehmarkt am ersten Montag jeden Monats.
Erlenbach : Monatsmarkt am zweiten Dienstag jeden Monats.
Escholzmatt: Monats-u. Schweinemarkt am dritten Montag

jeden Monats.
Flatvyl: Viehmarkt am zweiten Montag jeden Monats.
Frauenfclv: Viehmarkt am ersten und dritten Montag

jeden Monats; doch finden im Oktober und Dezember
nicht mehr als zwei Märkte statt, mit Hinzurechnung
der im Kalendarium angezeigten Jahrmärkte. Obst-
markt im Herbst jeden Samstag, Gemüsemarkt jeden
Mittwoch und Samstag.

Freiburg: Viehmarkt ani ersten Samstag jeden Monats.
Genf: Alle Montage Stiere-, Kühe- und Schweinemarkt;

Dienstags und Freitags Kälber- und Schafmarkt, am
ersten Montag jeden Monats Jahrmarkt.

Gillh: Kleinvieh- und Schwcinemärkte am 29. Januar,
2K. November und 3l. Dezember.

Groningen: Am letzten Montag jeden Monats Viehmarkt.
HeriSau: Wochenmarkt mit Viehmarkt jeden Freitag.
Hutttvhl: Wochenmarkt alle Mittwoch; Monatsmarkt je-

weilen am ersten Mittwoch im Monat.
Lachen (Schwyz): Alle Dienstage Wochenmarkt, sehr stark

mit Kälbern, Schweinen u. anderm Kleinvieh befahren.
Langnau: Alle Freitage Wochenmarkt u. am ersten Freitag

jeden Monats Viehmarkt.
Langenthai : Am dritten Dienstag jeden Monats Viehmarkt

und alle Dienstage Wochenmarkt, fällt Weihnachten auf
Dmistag, am Tag vorher.

Laupe» : Wochenmarkt alle Montage.
ìsWtilburg: Wochenmarkt alle Samstage.

x?lltzîg: Wochenmarkt alle Montage, wegen eines all-
fälligen Feiertags am vorhergehenden Samstag.

über Märkte im Inland.
:d, gelten diese nur für das Jahr 1894.)

Loele: Viehmarkt am 1. Montag jeden Monats; im April
gleichzeitig Pferdemarkt u. im Sept. kant. Viehmarkt.

liuzern: Wochenmarkt jeden Dienstag, wegen Feiertags am
Tage nachher.

lilnetlgn>-boueg: Wochenmarkt am Montag.
Vleiringen: Monatsmarkt ».erstenDonnerstag jed.Monats.
Moutier: Wochenmarkt am Samstag.
Muottathal: Schafmarkt am 8. August.
Neueuiurg : Kant.Viehmarkt am dritten Donnerstag im Mai.
Neunkirch: Viehmarkt am letzten Montag jeden Monats.
Nidau: Wochenmarkt am Montag.
Noirmont: Wochenmarkt alle Dienstage.
Nhon: Viehmarkt am ersten Donnerstag jeden Monats.
Oberstammheim: Monats- (Vieh- und Schweine-) Markt

am letzten Montag aller Monate, mit Ausnahme des

Februar und Oktober.
Ollen: Wochenmarkt u. Kleinviehmarkt jeden Donnerstag,

wegen Feiertags am Tag nachher.
Paycrne: Viehmarkt am ersten Donnerstag jeden Monats.
Perroy: Klemviehmarkt am 15. Jan., 19. Febr. u. 17. Dez.
Pfässtkon: Viehmarkt am dritten Montag jeden Monats.
Pully: Kleinviehmarkt am 1. März und 13. Dezember.
RapperSWYI (St. Gallen) : Wochen-Viehmarkt alleMittwoch,

wegen Feiertags am folgenden Tage.
Reichenbach bei Frutigen: Schafmarkt am 6. September;

Kleinviehmarkt am 25. September und am 39. Oktober.
Rodcredo: Monatsmärkte am 19. Jan., 6. Febr., K.März,

3. April, 5. Juni, 3. Juli, 7. Aug., 4. Sept., 8. Nov., 19. Dez.
Saanen: Wochenmarkt alle Freitage.
SarganS: Große Vieh- und Pferdemärkte an den beiden

vorstehend im November bezeichneten Tagen.
Schaffhansen: Viehmärkte am ersten und dritten Dienstag

jeden Monats, und an den angezeigten Jahrmärkten.
Schlcitheim: Am zweiten Mittwoch jeden Monats, in

welchem kein Jahrmarkt stattfindet, wird ein Schweine-
markt abgehalten.

Schüpfheim : Monats- u. Schweinemarkt am ersten Montag
jeden Monats.

Sidwald: Monatsmärkte am 22. Febr., 15. März, 19. April,
21. Juni, 19. Juli, 1k. August, 29. Sept., 13. Dez.

Solothurn: Wochenmarkt alle Samstage.
Steckborn: Krautmarkt am 19. November.
St. Gallen: Wochen- und Viehmarkt alle Samstage.
Unter-Hallau: Schweinemarkt am ersten Montag jeden Mts.
Uhnach: Wochenmarkt alle Samstage.
ViSp: Obstmarkt am 19. August.
Weescn: Wochcnmarkt alle Mittwoch.
Weinfeldcn: Viehmarkt am zweiten und letzten Mittwoch

jeden Monats.
Wilchingen (Schaffhausen): Schweinemarkt am dritten

Montag jeden Monats.
Wahlen (Aargau): Alle Freitage Wochcnmarkt.
Wohlhausen : Monatsmärkte am zweiten Montag derjenigen

Monate, in welchen keine Jahrmärkte stattfinden.
Wyl (St. Gallen): Wochen- und Viehmarkt jeden Dienstag,

wegen Feiertags am folgenden Tag.
ZizerS: Die hiesigen Märkte werden an der Oberzollbruck

bei Station Landguart abgehalten.
Zofingen: Wochenmarkt am Samstag.
Zürich: Wochenmarkt für Manufakturen und Lebensmittel

jeden Freitag. Ledermefsen am letzten Montag
der Monate April und August.

Zug: Wochen- und Viehmarkt alle Dienstage, wegen Fest»
tages am Mittwoch.
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